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Mittagsbetreuung und verlängerte Mittagsbetreuung

Pädagogisches Konzept 
1. Allgemeines

	Träger
	Gemeinde Wiesenfelden, 1. Bürgermeister Anton Drexler 

	Betreuungsort
	Grund- und Mittelschule Wiesenfelden, Schulleitung Irmgard Schönberger

	Betreuerinnen

Qualifikation
	Karin Aumer, Irene Gall, Birgit Himmelstoß, Elke Wolf
regelmäßige Schulungen und Fortbildungsmaßnahmen

Engagement, Erfahrung, Geschick und Spaß im Umgang mit Kindern

Ansprechpartner für Eltern

enge Zusammenarbeit mit den Lehrkräften und der Schulleitung

	Finanzierung
	Gemeinde Wiesenfelden, Zuschüsse des Freistaates Bayern

	anfallende Kosten
	Teilnahme kostenfrei

Mittagessen ist von den Eltern zu bezahlen, zur Zeit 3,80 €
feste Buchung, Abbestellung nur bis Freitag der vorherigen Woche


2. Zielgruppe
	Betreuung
	Angebot für die Schüler der 1. – 9. Klasse der Grund- und Mittelschule, die einen Betreuungsbedarf haben

	Besonderheit
	Kinder, die auf Grund der häuslichen Situation Hausaufgabenhilfe brauchen 

leistungsschwache Schüler, die neben der häuslichen Förderung zusätzlicher Unterstützung und Förderung bedürfen
Schüler mit Migrationshintergrund, die Sprachprobleme haben


3. Zielsetzungen

	Aufsicht
	sorgfältige Wahrnehmung der Aufsichtspflicht durch das Personal

Ermöglichung eines reibungslosen und unfallfreien Ablaufs, basierend auf der an der Schule geltenden Haus- und Schulordnung.

	Pädagogische Aufgaben
	Förderung des Entwicklungsprozesses der Kinder zu einer eigenverantwort-lichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit (Sozialkompetenz)
Unterstützung bei Lernprozessen hinsichtlich der Akzeptanz von Regeln und
Grenzen 

	Freizeit
	Berücksichtigung der Grundbedürfnisse  der Kinder nach Orientierung, Sicherheit, Ruhe und Geborgenheit
Raum, Zeit und Gelegenheit zur Entspannung

gruppenfördernde Maßnahmen und Angebote  

Spielmöglichkeit im Freien, Auswahlmöglichkeit durch die Kinder

Nutzung der Sportanlagen (nach Verfügbarkeit)

vielfältige Angebote in den Bereichen Sport, Spiel, Kreativität und Natur

Unterstützung durch die Betreuerinnen

	Mittagessen
	Wertschätzung der Mahlzeiten

Stärkung des Zusammenhalts der Gruppe durch gemeinsames Essen und Aufräumen
Förderung der Eigenverantwortung

	Raumangebot
	Gruppenraum mit Spielen und Bastelmaterialien

Raum zum Toben mit Kickerkasten und Baumatten, Leseecke

Mitbenutzung des Essbereichs der Schulküche

Hausaufgabenraum im Kunstsaal

Außengelände, Bewegungsparcours und Mitbenutzung der Turnhalle


4. Ablauf 

       Mittagsbetreuung

	Beginn
	Treffpunkt in der Aula nach Unterrichtsende, frühestens ab 11.15 Uhr

Klassenlehrer bringen die Kinder in den ersten Tagen des Schuljahres zum Treffpunkt, später erledigen sie dies dann selbständig

	Ende
	13.00 Uhr oder früher, Freitag bis 14.00 Uhr

	Angebot
	Aufenthalt im Freien - wenn möglich
spielen, basteln, lesen, ausruhen, Hausaufgaben werden nicht erledigt

	Besonderheit
	Schüler aus Saulburg, die bereits um 11.15 Uhr Schulende haben, gehen automatisch bis 12.15 Uhr in die Mittagsbetreuung (Busplan!)


      verlängerte Mittagsbetreuung

	Gruppensituation
	offenes Konzept: gemeinsames Mittagessen, gemeinsame feste Hausauf- gabenzeit, Freizeitangebote

	Beginn
	Treffen um 13.00 Uhr im Essbereich der Schulküche

	Ende
	15.30 Uhr

Hinweis: zusätzliche Betreuungszeiten , die durch eine verspätete Ab-holung verursacht werden, können den Eltern als Vollkosten direkt in Rechnung gestellt werden

	Mittagessen
	Ausgabe  Montag bis Donnerstag (bedarfsorientiert auch am Freitag)
warmes, kindgerechtes Essen mit Getränken

entweder Vorspeise und Hauptspeise oder Hauptspeise mit Nachspeise

	Hausaufgaben
	verlässliche Hausaufgabenbetreuung ab 13.30 Uhr
Anleitung und Motivation zum selbständigen und sachgerechten Arbeiten

Einzelhilfe: Besprechung der Aufgaben, zusätzliche Erklärungen 
Bereitstellung geeigneter Lernmaterialien

keine Fehlerkorrektur, da es das reale Leistungsvermögen der Schüler verschleiern würde
Hinweis: Endkontrolle liegt in der Verantwortung der Eltern

enge Absprache bei gemachten Beobachtungen und Arbeitsverhalten

keine Nachhilfe zur Aufarbeitung größerer Wissenslücken

Leseübungen, Wörter lernen oder mündliche Vorbereitung (Eltern!)


5. Organisatorischer Rahmen

	Öffnungszeiten
	an allen Schultagen

	Anmeldung
	schriftliche Anmeldung vor Beginn eines Schuljahres
erneute Anmeldung für jedes Schuljahr notwendig

Anmeldeformulare im Sekretariat der Schule erhältlich

Hinweis: Abhol- und Notfallregelungen müssen vorliegen

Änderungen sind unverzüglich mitzuteilen

Neuaufnahme im laufenden Schuljahr nach Absprache möglich

Voraussetzung: freie Plätze

	Anwesenheit
	Anwesenheitspflicht an den gemeldeten Tagen

bei unentschuldigtem Fehlen muss die Mittagsbetreuung tätig werden

(Notfall: Benachrichtigung der Polizei)

	Abmeldung
	bei Krankheit oder anderen Gründen:

rechtzeitige telefonische oder schriftliche Abmeldung im Sekretariat    

	Aufsichtspflicht
	mit dem Ende der Mittagsbetreuung um 13.00 Uhr

mit dem Ende der verlängerten Mittagsbetreuung um 15.30 Uhr 


